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Ortsbeirat Oberjosbach
Legislaturperiode 2016 - 2021

Niederschrift 22. öffentliche Sitzung

Datum Ort Beginn Ende Seitenzahl

22.01.2020 Rathaussaal Oberjosbach 20:00 Uhr 21:35 Uhr 3

Anwesend:

A Stimmberechtigt

1. Racky, Manfred 5. Schneider, Monika

2. hliess, Thomas 6. Schneider, Wulf
3. Hones, Hannegret

4. Schlögl, Hans-Jürgen

Gäste

Herr Kreuder Gemeindevorstand

c Ausländerbeirat

Herr Lee

Kinder- und •lugendvertretung

Schriftführerin

Jacob, Martina

Abwesend:
Entschuldigt: Christina Schlögl

Vor der Tagesordnung

Bürgerfragestunde:

Es wurden Punkte zum Thema Ultranet angesprochen und ausführlich diskutiert.
Festgestellt wurde, dass für unsere Situation zur Zeit keine belastbaren neuen In-
formationen vorliegen.

Außerdem wurde eine Frage zur Kontrolle des Parkraumes in der Gemeinde ge-
stellt. Dieser wird von einem eigenen Ortspolizisten der Gemeinde kontrolliert.
Weiterhin wurde nachgefragt, wer denn die Blitzer auswertet in der Gemeinde Nie-
dernhausen. Auch dies wird vom Ortspolizisten vorgenommen.

Zuletzt wurde noch angefragt, wann die Entschärfung der Kreuzung am Tegut
Richtung Rathaus geplant ist. Die Planung sieht 2023 oder 2024 vor.



1.
Tagesordnung

Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfä-
higkeit durch den Vorsitzenden, Feststellung der Tagesordnung

Der Ortsvorsteher stellte die Beschlussfähigkeit fest. Die Mitglieder des Ortsbeirates
waren durch Einladung vom 15.01 .2020 für Mittwoch, den 22.01 .2020 um 20:00 Uhr
unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden.

Ergänzung der Tagesordnung:
Es gibt einen neuen Tagesordnungspunkt 7:
Anlegen von Sickergruben und Kleinbiotopen in der Gemarkung Oberjosbach.

Damit verändert sich der Tagesordnungspunkt: Sitzungstermine 2020 von Punkt 7
auf Neu:Punkt 8 und der Tagesordnungspunkt: Verschiedenes von Punkt 8 auf Neu:
Punkt 9.
Einstimmig angenommen.

Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsge-
mäße Ladungsfrist keine Einwendungen erhoben wurden.
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.

J

6 0 0

2.

2.1.

2.2.

2.3.

nflitteilungen des Ortsvorstehers

• Die Spielgeräte des Spielplatzes wurden gründlich überarbeitet
Ein Weg im Friedhof wurde neu gepflastert
Der Dankebrief wurde am 17.01.20 an die Freiwillige Feuerwehr vergeben
Der Geo-Pfad wird im Laufe der nächsten Monate eine interessante Erwei-
terung - vier Tafeln zur Erdgeschichte - erfahren. Finanziert durch Spen-
den und organisiert durch den Förderverein 800 Jahre Oberjosbach und
den Naturpark Rhein-Taunus
Der Hhl 2020 wird nur noch mit jeweils 1 Exemplar an den Ortsvorsteher-
verteilt, ansonsten ist er digital einsehbar
Der Stand zum Ultranet ist weiterhin offen, eine Entscheidung wird im
Frühjahr erwartet
Die Ortsbeiratsmittel wurden festgelegt. Oberjosbach hatte 2019 1992 Be-
wohner und 1855 Bewohner, die den ersten Wohnsitz in Oberjosbach an-
gemeldet hatten
Beschlossen wurde, dass der Gemeindevorstand nach Beendigung der
hlolzabfuhr eine Bestandsaufnahme des Wegezustandes der wichtigsten
Waldwege vornimmt und die Sanierung plant.

Mitteilung des Ausländerbeirates

Herr Lee berichtete über die anstehenden Neuwahlen des Ausländerbeirates, die
ggf. mit den Kommunalwahlen 2021 zusammen durchgeführt werden. Weiterhin
berichtete er, dass der Kreis dringend Dolmetscher mit Migrationshintergrund
sucht.

Mitteilung der Kinder- und Jugendvertretung

Keine Mitteilungen

Verwaltungsmitteilungen

Keine Mitteilungen

6 0 10

3. Genehmigung der Niederschrift vom 20.11.2020

Das Protokoll wurde per email und in Schriftform zugestellt und gebilligt. 6 0 lo

4. Engenhahn an das Erdgasnetz anschließen und Optimierung in den
anderen Ortsteilen
AT/0124/2016-2021



Tagesordnung J

Dem Antrag aus der Gemeindevertretung zur Gasversorgung Engenhahns und der
Optimierung in den anderen Orten wurde zugestimmt.
Für Oberjosbach wurden die unversorgten Straßen benannt (z. B. Eschenweg u.
Lärchenweg) und eine aktualisierte Bestandskarte der Erdgasleitungen erbeten.

5 0 1

5. Reduziertes Mähen auf nicht genutzten Friedhofsflächen
AT/00126/2016-2021

Diesem Antrag aus der Gemeindevertretung zur Reduktion auf 2 Mähaktionen auf
Teilflächen des Friedhofes wurde nicht zugestimmt. Es soll bei der situationsorien-
tierten Mähplanung bleiben. In den Blühphasen derWildblumen wird nicht gemäht. 2 3 1

6. Sachstandsberichte zu Ortsbeiratsbeschlüssen

Erbeten wurde eine aktuelle Sachstandsübersicht zu einer Reihe von Ortsbeirats-
beschlossen, (siehe Anlage 1)
Weiterhin wurde angeregt, eine systematische Rückmeldungsstruktur seitens der
Verwaltung zu organisieren. Solche Sachstandsübersichten erleichtern dem Orts-
beirat die Planungsarbeit.

6 0 lo

7. Anlegen von Sickergruben und Kleinbiotopen in der Gemarkung Ober-
josbach

Beschlossen wurde der Antrag im Ortsbeirat, dass weitere Sickermulden als Wass-
ersammler und Kleinbiotope im Wald, besonders in den Gipfelbereichen mit größe-
ren Abholzungen, angelegt werden sollen. Zu prüfen sei, ob auch in der Feldge-
markung solche Anlagen machbar seien. (Anlage 2) 6 0 0

8. Sitzungstermine 2020

Es wurden folgende Sitzungstermine des Ortsbeirates Oberjosbach geplant:
04.03.20, 29.04.20, 10.06.20,
12.08.20, 14.10.20, 18.11.20
und der 20.01.21.

9. Verschiedenes

Terminhinweise:
Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am 04.03.2020 statt.

Termine Biosphärenregion:
03.02. um 19.00 Uhr in der Autalhalle
Und am 12.02. um 19.00 Uhr in der Stadthalle Idstein eine Infoveranstaltung des
Landes Hessen.

Das Ortsbeiratsessen findet am Freitag, den 15.05. um 19.00 Uhr im Taunusgarten
statt.
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Manfred Racky
Ortsvorsteher
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Wulff Sch'neifler
Stellvertreter

W^u
Jacob'Martina Jacob'

Schriftführerin



ANLAGE 1:

Zu TOP 6:
Sachstandsberichte zu Ortsbeiratsbeschlüssen (Ortsbeirat22.01.2020)

Der Gemeindevorstand wird gebeten, zu den nachfolgend aufgeführten Sachpunkten bis Mai 2020
dem Ortsbeirat eine Sachstandsübersicht zu geben.

Unabhängig zu der erbetenen Übersicht, wird eine Standart-Regelberichtsstruktur vorgeschlagen.

A) Bau
1. Baugebietsvorschlag "Zu Obernhausen" OB Nr. 9 /14.06.17
2. Abrundung Baugebiete OB Nr. 20 / 0409.19

B) Photovoltaikanlage / Feld
1. OB Nr. 20/04.09.19
2. E-Ladestation OJ /OB Nr.20./04.09.2019

C) Feuerwehr Oberjosbach
1. Planungen zur Gebäudeerweiterung FFW Oberjosbach

D) Straßen / Feldwege
1. Durchführung der für 2019 / 2020 vorgesehenen Reparaturen
2. Einführung der durchgehenden 30 km Lösung in der Limburger Str. OJ
3. Parkregelungen Ortskernbereich / Parkfläche oberhalb der Bushalte- stelle Untergasse

E) Kindergarten Oberjosbach
1. Sanierung der Toilettenanlage
2. Realisierung der Krippeneinrichtung

F) Blühflächen zwischen Kindergartenparkplatz und Friedhof
Abschluss dieser Arbeiten



CDU Fraktion
Ortsbeirat Oberjosbach
Thomas Hiess
Eisternweg 35

Antrag
Betr.: Anlegen von Sickergruben und Kleinbiotopen in der Gemarkung Oberjosbach

Der Gemeindevorstand wird gebeten zu veranlassen, in der Gemarkung Oberjosbach,
im Bereich Lindenkopf, weitere Sickergruben anzulegen.

Begründung:

Aufgrund der Borkenkäferproblematik wurden in den verschiedensten Waldbereichen
Holzeinschläge notwendig.

Die CDU Oberjosbach erachtet es als eine Aufgabe der kommenden Jahre diese betroffenen
Bereiche wieder aufeuforeten und zürn heutigen Zeitpunkt das Anlegen weiterer
Sickergruben zu forcieren.

Unser Antrag möchte dieses nachhaltige Projekt anstoßen.

Das Anlegen weiterer Sickergruben ist dem Sicherheitsaspekt geschuldet.
Wir gehen davon aus, dass in Bereichen, in denen der Holzeinschlag stattgefunden hat,
bei künftigen starken Niederschlagen das Oberffächenwasser vermehrt hangabwärts, also in
Richtung Ort, fließen wird.

Möglicherweise können die bereits heute, im unteren Bereich existierenden SJckergruben,
das dann ankommende Oberflächenwasser nicht umfassend auffangen. Bis heute konnte
das Oberflächenwasser durch den gesunden Baumbestand abgefedert werden.

Zum anderen sind wir der Meinung, dass zusätzliche Sickergruben auch dazu führen,
dass sich im Laufe der Zeit vermehrt Klein-Biotope bilden und wir dadurch einen weiteren
Beitrag zur Biodiversität leisten können.

Mit Hessen Forst sind bzgi. Lage und Ort der zusätzlichen Sickergruben Gespräche zu
führen, sodaß durch das Anlegen dieser die Neuanpflanzung des Baumbestandes nicht
gefährdet wird.

In einem mögltchen zweiten Schritt ist über das Anlegen von Sickergruben, als Kleinbiotop,
in der Feldgemarkung nachzudenken.

Der Ortsbeirat so!! hierzu eingebunden werden.

Sollten für die auszuführenden Arbeiten Fremdftrmen beauftragt werden, so bitten wir um
Prüfung, ob hierzu ortsansässige Firmen eingsfaunden werden können.

Bei der Beauftragung von ortsansässigen Firmen würde die Wirtschaftskraft in der Gemeinde
Niedernhausen verbleiben.

Niedernhausen den 12. Januar 2020
Für die CDU Fraktion

Ux^ Ke^


